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Antrag der Gruppe SPD/ Bündnis 90/Die Grünen im Gemeinderat der Gemeinde Geeste; 

Maßnahmen zur Verbesserung der Situation im kommunalen Pauluskindergarten Dalum 

 

 

öffentlicher Tagesordnungspunkt 

 

Darstellung des Sachverhaltes: 

Am 12. Juni 2023 hat die Gruppe SPD/ Bündnis 90/Die Grünen den beigefügten Antrag gestellt. Am 

29. Juni 2023 beschloss der Rat den Antrag dem Sport-, Jugend-, Senioren- und Sozialausschuss vor-

zulegen, sowie anschließend dem Verwaltungsausschuss zur weiteren Beratung und Beschlussempfeh-

lung an den Rat.  

 

Durch Ratsbeschluss vom 21. September 2023 (Vorl.100/013/2023) wurde die Zuständigkeit für Kin-

dertagesstätten in der Gemeinde Geeste auf den Ausschuss Schulen- und Kindertagesstätten übertra-

gen. Hierdurch ist die sachliche Zuständigkeit für die Vorberatung vom Ausschuss für Sport-, Jugend-, 

Senioren- und Soziales auf den Ausschuss für Schulen und Kindertagesstätten übergegangen.  

 

Hinsichtlich der Begründung des Antrags wird auf die Ausführungen im Antrag der Gruppe SPD/ 

Bündnis 90/Die Grünen verwiesen. 

 

Der Beschlussvorschlag des Antrags lautet folgendermaßen:  

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Geeste möge beschließen: Maßnahmen zur Verbesserung der Situ-

ation im kommunalen Pauluskindergarten Dalum 

 

Konkret setzen sich die geforderten Maßnahmen wie folgt zusammen: 

 

Operative Maßnahmen (Zeitraum von bis zu einem Monat): 

1. Verbesserung der Containersituation (neuer Container + ein zusätzlicher Container) zur Ver-

besserung der Raumsituation während des Essens (im Umsetzung, konkreter Zeitplan ausste-



hend) 

2. Feste Überdachung im Bereich der Container (Übergang Kindergarten zu Container) 

3. Prüfung von weiteren Verfügbarkeiten im Sport- und Jugendtreff als Ausweichmöglichkeiten 

für den Bewegungsraum 

4. Einleiten von Planungen zur strategischen Ausrichtung und Aufstellung des Pauluskindergar-

tens (ganzheitliche Perspektivplanung) 

 

Taktische Maßnahmen (Zeitraum von maximal 1-2 Jahren): 

5. Verbesserung/Änderung der Essenssituation (weg von den Containern, hin zu einer langfristi-

gen Lösung) 

6. (Sanierungs-) Maßnahmen im Bewegungsraum 

7. Sozial- und Aufenthaltsraum für Personal etablieren (Raumplanung) 

 

Strategische Maßnahmen (Zeitraum von maximal 3 – 5 Jahren): 

8. Strategische Ausrichtung und Aufstellung des Pauluskindergartens (ganzheitliche Perspektiv-

planung 

 

 

Im Rahmen einer Bereisung durch den Ausschuss für Sport-, Jugend-, Senioren- und Soziales am  

22. März 2023 wurde auch die Paulus-Kita in Dalum besichtigt. Seitdem wurden verwaltungsseitig 

bereits Maßnahmen zur Verbesserung der Raumsituation in der Paulus-Kita umgesetzt: 

 

Beschlussvorschläge 1., 2. und 5.: 

Im August wurde der vorhandene Mensacontainer des Paulus-Kindergartens demontiert und abspra-

chegemäß der Ortsfeuerwehr Groß Hesepe zur Verfügung gestellt. Zur Sicherstellung des Raumbe-

darfs wurde an gleicher Stelle auf dem Gelände der Paulus-Kita ein fabrikneuer Container aufgestellt. 

Dieser ist mit einer Raumgröße von 56m2 fast doppelt so groß wie das Vorgängermodell. Er verfügt 

über eine leistungsstarke Klimaanlage, bodentiefe Fenster sowie eine Küchenzeile mit Schränken, eine 

Kühl-/Gefrierkombination sowie entsprechende Arbeitsflächen. Die Gesamtkosten inklusive Pflaste-

rung und Containereinfassung mit Betonkübeln belaufen sich auf rund 42.000 Euro.  

 

Durch den Wohncontainer ist zusätzlicher Raum für den Essbereich in der Einrichtung geschaffen 

worden. Dieser Container ist aufgrund seiner Bauweise, Ausstattung und Optik durchaus geeignet, 

längerfristig als Mensabereich der Kita genutzt zu werden. Im November wurde überdies die fehlende 

Überdachung zwischen Container und Kindergartengebäude geschlossen, so dass nunmehr ein trocke-

ner Übergang für Kinder und Erzieher-Team von den Gruppenräumen zum Mensacontainer gewähr-

leistet ist. 

 

Aus Sicht der Verwaltung sind die geforderten Maßnahmen der Beschlussvorschläge 1., 2.und 5. da-

mit bereits umgesetzt, so das eine Beschlussfassung hierüber hinfällig geworden ist. 

 

Beschlussvorschlag 3.: 

Dem Pauluskindergarten steht die Turnhalle des Sport- und Jugendtreffs immer montags von 10:05 bis 

10:50 Uhr zur Verfügung, sowie freitags von 7:30 bis 10:00 Uhr. Der Montagstermin wird vorrangig 

von den Regelgruppen genutzt. Der Freitagstermin wird im wöchentlichen Wechsel von allen drei 

Gruppen wahrgenommen. Im Belegungsplan finden sich noch zwei freie Zeitfenster, die aber mit den 

Essenzeiten im Paulus-Kindergarten kollidieren. Darüber hinaus steht der Paulus-Kita zweimal wö-

chentlich für jeweils 1,5 Stunden ein Raum des Sportvereins Dalum zur Verfügung.  

 

Weitere Nutzungszeiten des Sport- und Jugendtreffs stehen für den Pauluskindergarten damit nicht zur 

Verfügung.  

 

Beschlussvorschläge 4. und 8.: 

Im März und im Dezember 2022 fanden zwei Austauschgespräche von Kita-Träger, Kita-Leitung und 

Elternbeirat statt. Dabei war auch die Frage der weiteren Entwicklung des Pauluskindergartens am 

jetzigen Standort in der Diskussion. Der Kita-Träger erläuterte dabei eingehend die Kindergartensitua-

tion im Gemeindegebiet. Auch die Entscheidung über die weitere Entwicklung des Pauluskindergar-



tens sei, aus Trägersicht, am Kriterium des künftigen Betreuungsbedarfs im Gemeindegebiet festzu-

machen. Hierzu wurde folgende Zeitschiene vorgestellt: 

 

2023: Die Umbaumaßnahmen am Kindergarten Maria Königin (10 zusätzliche Plätze im Regelbe-

reich) sowie den Neubau des Krippenhauses Osterbrock (45 zusätzliche Plätze im Krippenbereich) 

werden abgewartet. Das Ende beider Maßnahmen ist für November 2023 vorgesehen.  

 

2024: Auswertung und Prognose der künftigen Kinderzahlen in den Ortsteilen, unter Fortschreibung 

des kommunalen „Perspektivplans Kitas“. 

 

ab 2025: Entscheidung über die weitere Entwicklung am Standort Pauluskindergarten. 

 

Diese Zeitschiene ist auch der Politik bekannt gegeben worden. Ein entsprechender Hinweis dazu 

erfolgte zuletzt in der Ratssitzung am 04.05.2023. Um mittelfristig eine Entscheidung zu ermöglichen, 

sichtet die Verwaltung derzeit verschiedene Standortoptionen für einen fünfgruppigen Kita-Neubau in 

Dalum, um bei Bedarf ab 2025 nachfolgende Wahlmöglichkeiten zu eröffnen: 

 

1) Erweiterung im Bestand, 

2) Abriss und Neubau am alten Standort, 

3) Neubau an neuem Standort.  

 

Vor diesem Hintergrund hat die unter Ziffer 4 geforderte Einleitung einer ganzheitlichen Perspektiv-

planung bereits stattgefunden und kann innerhalb des im Beschlussvorschlag zu 8. (Strategische Maß-

nahmen) geforderten Zeitraums von 3 bis 5 Jahren auch umgesetzt werden.  

 

Die Anträge zu 4. und zu 8. sind damit aus Sicht der Verwaltung obsolet.  

 

Beschlussvorschläge 6. und 7.: 

Der Bewegungsraum der Paulus-Kita wurde in der bestehenden Form durch das Regionale Landesamt 

für Schule und Bildung genehmigt und kann entsprechend genutzt werden. Ein alternatives Rauman-

gebot ist in der Einrichtung selbst nicht vorhanden. Eine Verbesserung der Raumgröße und ggf. der 

Raumhöhe des Bewegungsraumes ließe sich jedoch nur durch eine bauliche Erweiterung bzw. einen 

Neubau herstellen. Gleiches gilt für den Besprechungsraum der Kita-Kräfte, der derzeit von 13 Erzie-

herinnen der Einrichtung genutzt wird. Da kein freier geeigneter Raum in der Einrichtung zur Verfü-

gung steht, ließe sich das gewünschte Raumangebot auch hier nur mithilfe einer baulicher Erweite-

rungsmaßnahme realisieren. 

 

Die Frage, inwieweit am jetzigen Standort der Einrichtung bauliche Maßnahmen erforderlich und loh-

nend sind, soll entsprechend dem oben genannten Zeitplan erst nach Prüfung der Bedarfe und Auswer-

tung der Prognosezahlen ab dem Jahr 2025 geklärt werden. Aus Sicht der Verwaltung läge in der Um-

setzung von baulichen Maßnahmen ein Vorgriff auf die erst dann zu treffende Entscheidung, ohne 

dass sich die Rahmenbedingungen seit den Austauschgesprächen wesentlich geändert hätten. Zugleich 

läge hierin ein Vorgriff auf die im Beschlussvorschlag zu 8. geforderten mittelfristigen strategischen 

Maßnahmen.  

 

Die Beschlussfassungen zu den Beschlussvorschläge 6. und 7. stehen aus Sicht der Verwaltung im 

Widerspruch zu den Beschlussvorschlägen zu 4. und 8.  

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: Die Kosten des Erwerbs und des Aufbaus des Containers sowie die Ver-

längerung der Überdachung sind bereits für das Haushalt 2023 eingeplant und diesjährig verausgabt 

worden. Weitere Kosten entstehen nicht. 

 

 

 

 



 

Beschlussvorschlag:  

 

Der Rat der Gemeinde  

1) stellt fest, dass die Containersituation zur Verbesserung der Raumsituation während des Es-

sens verbessert wurde (Ziffern 1 und 5). 

2) stellt fest, dass eine feste Überdachung im Bereich des Containers geschaffen wurde (Ziffer 2). 

3) stellt fest, dass weitere Verfügbarkeiten im Sport- und Jugendtreff als Ausweichmöglichkeit 

für den Bewegungsraum geprüft wurden (Ziffer 3). 

4) stellt fest, dass die Umsetzung von Sanierungsmaßnahmen im Bewegungsraum sowie die 

Etablierung eines Sozial- und Aufenthaltsraumes im Kontext einer ganzheitlichen Perspek-

tivplanung des Pauluskindergartens zu beraten sind (Ziffern 6 und 7). 

5) beschließt:  

Die Verwaltung wird beauftragt nach dem 30.09.2024 die Perspektivplanung zu aktualisieren, 

(Ziffern 4 und 8). 

Für die Umsetzung von Maßnahmen aus dem Perspektivplan sind ab 2025 gegebenenfalls 

Haushaltsmittel einzustellen. 

 

 

 

Anlagen:  

- Antrag der Gruppe SPD/Bündnis 90 – Die Grünen vom 12. Juni 2023 
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